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erfüllte äßünföe. ^©

®inb Q&re trnber fcbon unter bte #aube gefommen?"
^ein, nod) nicbt Stile, feben ©ie bort, nur bie ©öfme."

og^ 9leue ©rünbung. ^0

»öfcig, je^ gefyft in bie rjot)Ie ®afj, roaS tft bei tüsnacbt,
unb eröffneft a ®'fd)äft auf torjmaare, non roege roeil, roenn bie
äBilfjelm îeÏÏerê femma unb tjabe »ergeffe ir)re *ßfeil, for bte
£nranne ju oerfcbiefje, fo roirfte oerïaufe ^ßfeil a grofje äftafj' unb
roirft mac|e grau|e profit."

^ $er gute Seröün&ete. ^

^ein, nein, au« ber @I)e mit bem ©eneli fann 3<Hä)tö roerben. Ober roie ftebtê benn mit bem fanrmifdjen Stlter?"

OB, roas bas cm&rfangt, fo gebt'« ja ganj gut; ber ©enelt ift 22 unb baS $8 et Ii 1-8, macbt genau 93 i er 3 g U"

ê Erfüllte Wünsche.

Sind Ihre Kinder schon unter die Haube gekommen?"

Nein, noch nicht Alle, sehen Sie dort, nur die Söhne."

c^A- Neue Gründung. ^)

Jtzig, jetz gehst in die hohle Gaß, was ist bei Küsnacht,
und eröffnest a G'schäft auf Korzwaare, von wege weil, wenn die
Wilhelm Tellers kemma und habe vergesse ihre Pfeil, for die
Tyranne zu verschieße, so wirste verkaufe Pfeil a große Maß' und
wirst mache grauße Profit."

^ Der gute Verbündete. ^

Nein, nein, aus der Ehe mit dem Sepeli kann Nichts werden. Oder wie stehts denn mit dem kanonischen Alter?"

Oh, was das anbelangt, so geht's ja ganz gut; der Sepeli ist 22 und das Betli 1-8, macht genau Vierzgi!"
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